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R K g V l d e r

Amts- undIntelliaenz-Blatt
Oberamt Nagold.

Steckbriefzurücknahme.
Der gegen Friedrich Ru ; von Eff-

ringen unterm 12 . d. Mts . erlassene
Steckbrief wird zurückgenommen , nach¬
dem sich Friedrich Ruz heute hier
gestellt hat.

Dm 1t . März 1851.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

Oberamt Nagold.
Zurücknahme

einer Aufforderung.
Die an die Anna Maria Rupp

von Böstngen am 12 . d. Mts . erlas¬
sene Aufforderung wird zurückgcnom-
men.

Den 17 . März 1851.
Königliches Oberamt.

Akt . Rooscküz,  S t. -V.

Oberamtsgericht Nagold.
Oberthalherm.

Schulden -Liquidation.
In der Gantsacke der Commerane,

geborene Singer , Ehefrau des Philipp
Heiler,  ist zur Schuldenliquidativn
Tagsahrt auf

Dienstag den 22 April d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf
das Rathhaus in Oberthalheim vor¬
geladen werden , daß die nickt Nicht-
liquidirenden , soweit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts -Akten bekannt
sind , in nächster Gerichtssitzung von
der Masse ausgeschlossen werden ; von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber angenommen wird , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs, der Genehmigung des Verkaufs
der Massegegenstände und der Bestä¬
tigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treten.

Nagold , den 14 . März 1851.
König !. Oberamtsgericht-

v . Nom.

Den 18 . Marz 1831 .

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldcnliquidationen.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten de,eichncte Zeit an¬
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden » daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

1 ) Christoph Haizmann,  Tag-
löhncr von Haitcrbach,

Montag den 14 . April 1851,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhauie in Haiterback,
2 ) Adam Ade,  Weber von Oder¬

thalheim,
Dienstag den 22 . April 1851,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Obcrtdalheim,

3 ) Gotllieb Gauß,  Seifensieder
von Nagold,
Freitag den 25 . April 1851,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Nagold,

4 ) Christian Wurster,  E ^mein-
derath von Ebershardt,

Dienstag den 29 . April 1851,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Ebershardt.
Den 10 März 1851.

K . Oberamtsgericht,
v . Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
E f f r i n g e n.

Schuldenliquidativn.
In der Gantsache des

fung Johannes Rüz,  Zimmer-
mannö in Efftingcn,

wird die Schulden - Liquidation und
die gesetzlich damit verbundenen wei¬
teren Verhandlungen

am Montag dem 31 . März d. I . ,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Nathhaus zu Effringen vor¬
genommen , wozu die Gläubiger und
Absonderungsberechtigten andurch vor¬
geladen werden , um entweder persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , ober auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand vorwaltet,
statt des Erscheinens vor oder an dem
Tage der LiquidationS - Tagfahrt ihre
Forderungen durch schriftlichen Rezeß
in dem einen wie in dem andern Fall
unter Vorlegung der Beweismittel
für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liqaidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , durch Bescheid , welcher bald nach
der Liquidation ausgesprochen wird,
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigem
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Masse - Gegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung derMehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Nagold , den 22 . Februar 1851.
K . Oberamtsgericht , v . Rom.

Oberamtsgencht Nagold.
Egenhausen.

Aufforderung
eines

Verschollen en.
Johann Georg Bl sich , geb . den

28 . August 1801 , Sohn der verstor¬
benen Jakob Blaich ' schen Ehelerte von
Egenhausen , ist längst verschollen und
von seinem Leben oder Tod nichts be¬
kannt.

Es ergeht daher an ihn die Auf¬
forderung , sich binnen 45 Tagen da-



hier zu melden , widrigenfalls sein
Pfleg - Vermögen an die Präsumtiv-
Erben gegen Kaution auSgefolgt wer¬
den wurde.

Den 25 . Febr . 1851.
K . Oberamtsgericht,

v . Rom.

Kameralamt Altenstatg
und

Bezirks -Bauamt Calw.
Enzklösterle.

Banakksrb.
Höherer Weisung zu Folge sollen

die Bauarbciten bei dem Neubau von
Kirche und Pfarrhaus für die Ge¬
meinden Enzthal und Enzklösterle im
Submissionswege vergeben werden.

Dieselben sind berechnet:
L . für die Kirche:

Grab - und Planier-
arbeit . . . 202 fl. 49 kr.,

Maurer - und Stein-
hauerarbeit . 8005 fl. 18 kr.,

Gypserarbeit . . 206 fl- 43 kr. ,
Zimmerarbeit . . 2897 fl. 24 kr .,
Schreinerarbeit . 1234 fl. 40 kr. ,
Malerarbeit . . 220 fl. — kr .,
Schlosserarbeit 893 fl- 54 kr . ,
Gußeisen . . . 518 fl. 6 kr .,
Maler - und Bergol-

dungsarbeit . 142 fl. — kr .,
Hafnerarbeit . . 2 fl- 30 kr. ,
Flaschnerarbeit 83 fl. 58 kr-,
Anstrichardeit . . 306 fl. 49 kr. ,
JnSgemein . . . 1640 fl. — kr.

— > 16,354 fl. 11 kr.

8 . Für das Pfarrhaus:
Grab - und Planier-

arbett . . . 70 fl. 49 kr. ,
Maurer - und Stein¬

hauerarbett
Eypserarbeit .
Zimmerarbeit .
Schreinerarbeit
Glaskrarbeii .
Echlosserarbeit
Flaschnerarbett
Gußeisen . .
Hafnerarbeit .
Anstricharbeit .
Pflästererarbeit
Insgemein .

1932 fl . 58 kr .,
226 fl. 12  kr .,

1721 fl. 2 kr .,
527 fl . 20 kr. ,
151 fl. 25 kr .,
307 fl. 12 kr.,

34 fl. 4 kr . ,
168 fl . 14 kr. ,

7 fl. 30 kr. ,
203 fl. 45 kr. ,

33 fl. 36 kr.,
466 fl . 24 kr.

. 5795 fl . 30 kr.
Lustbezeugende Unternehmer können

von den Planen und Kostenberech¬
nungen vom 12 . dis 22 . März l. I.
auf der Kameralamtskanzlei in Al¬
tenstaig genauere Einsicht nehmen
und bei den Unterzeichneten Stellen
jeden weiteren Aufschluß erhalten.

Dieselben haben ihre in Procenten
der Ueberschlags - Summe ausgedrückte,
mit Ausnahme der Maurer - und Stein¬
hauerarbeit ( welche weder unter sich
noch in Beziehung auf Kirche und
Pfarrhaus getrennt vergeben wird ) ,
auf je nur Eine  der vorstehenden
Arbeiten gerichtete Offerte längstens
dis zum 23 . März l . I . schriftlich
und versiegelt mit der Aufschrift
„Kirchen - und Pfarrhaus -Bauwesen
in Enzklösterle " versehen portofrei an
eine der Unterzeichneten Stellen ein¬
zusenden , und denselben die erforder¬
lichen , gehörig beglaubigten Zeugnisse
über Vermögen und Tüchtigkeit berzu-
schließen.

Denselben ist es unbenommen , der
am 24 . März l. I . erfolgenden Er¬
öffnung sämmtlicher Offerte auf der
Kameralamtskanzlei in Menstaig bei-
zuwohnen.

Den März 1851.
K . Kameralamt K . Bezirks Bauamt

Altenstaig . Calw.

Kameralamt Reuthin.
Nagold.

Holzgarten
sammt

Zugehör.
Die Verpachtung des Holzgarten-

raumes von ungefähr
1 Morgen 3 Viertel 29 Ruthen

an der Nagold , auf 6 Jahre , sammt
dem Verkauf der Umzäunung , des
Geschirrs und der Geschürrhütte wird
am Montag dem 24 . März d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
im Rathhause zu Nagold vorgenom¬
men ; wozu Pacht-  und Kaufs - Lieb-
Haber eingeladcn werden.

Reuthin bei Wildberg , den 12 .
März 1851.

Königl . Kameralamt.
__ Hahn.

Gerichtsnotarlat Nagold.
Oberthalheim.

Liegenfchafts - Verkauf.
uS der

Gantmasse des
1) Adam Ade,

Webers , werden
ein zweistöckiges Wohnhaus "und
Scheuer unter einem Dach,

Anschlag 500 fl
circa 5 Jauchert Acker , 670 fl.,

Viertel Wiesen , 25 fl.,
i Stück Reurfcld , 15 fl .,

auf Unterthalheimer Markung:
b,g Morgen 18 Ruthen Acker

auf der Bärbel , 80 fl,

bSM

2 Morgen 3 Ruthen in Ma-
dernfeld , 150 fl. ,

Salzstetter Markung:
Morgen 17 Ruthen im Bai.

singer , 30 fi.,
Haiterbacher Markung:

2 */, Viertel 34 Ruthen Acker in
Buhlwiesen , 30 fl .,

Bildechinger Markung:
Vs Morgen 31 Ruthen Wiesen,

bei dem rothen Kreuz 70 fl., ebenso
2 ) Aus der — der Commerane , ge¬

borenen Senger,PhilippHellersEhefrau,
3 */ , Viertel Acker beim Bildstock-

len , Anschlag 50 fl.,
2 Viertel Acker im Kohlacker , 80 fl.,
*/g Morgen Land und Garten

in der Auchthalden , 30 fl. ,
'/,2  an 3 Viertel Acker im We-

fchenthal,
V, , an 3 Viertel Acker im Er-

schenthal,
'/,2  an 32/1  Ruthen in Paulis-

Aecker,
l/22  an 1 Viertel Wiesen in der

Bronnwiese,
Vzz an 2 '/z Viertel Wiesen und

Land im Dielgarten , 33 fl.,
am Samstag dem 19 . April 1851,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem RathhauS in Oberthalheim
in öffentlichem Aufstreich verkauft
werden , wozu man auswärtige Kauis-
liebhaber , dee jedoch mit Vermögens.
Zeugnissen versehen seyn müssen , ein-
laket.

Königl . Gerichtsnotarlat
Nagold.

Perrcnon.

Amtsnotariat Altenstaig.
Enzthal,

Oberamtsgerichts Nagold.
Zweiter

Liegenfchafts - Verkauf.
Zu Folge gantgerichtlichen Beschlus¬

ses werden in der Gantsache dci
Johätnn Friedrich Brenner,  Bä¬

ckers zu Enzthal,
durch die Unterzeichnete Stelle die

« «s-r Masse
gehörigen Res-

an Ge-
bau und Gütern,

bestehend in
Gebäu:

Der Halite an einem zweistöckigen
Wohnhaus und Scheuer unter
einem Dach im Poppclthal;
Acker und Mähefeld:

3 Viertel 13 Ruthen;
Wiesen:

1 Morgen 2 Viertel 5 Ruthm
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gkmeindcräthl. angeschlagen zu 655 fl.,
auf dom RathhauS zu Enzthal am

Samstag dem 19 . April d . I .,
VormiltagS 10 Uhr,

einem wiederholten zweiten und wenn
ann -hmbare Offerte zu erzielen , letz¬
ten Verkauf auSgesetzt.

Indem man dieses anmit zur Kennt-
niß des Publikums bringt , hat man
zu bemerken , daß fremde der Ver¬
kaufs -Kommission unbekannte Käufer
sich durch Prädikats - und Vermögens-
Zeugniß zu den Akten zu legitimiren
haben.

Altenstaig, den 13. März 1951.
Königl . AmtSnotariat.

Wullen.

Nagold.
LiegeufchaftS - Verkauf.

In der Gantsache des Johann
Georg Ga u ß,

Seifensieders
von Nagold,

werden ober-

amtSgerichtlichem Auftrag zu Folge,
ain Dienstag dem 15 . April d . I,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Nachhause zum Ver¬
kaufe gebracht werden:

Gebäude:
Ein Drittel an e»iem dreistöckigen

Wohnhaus mit drei Wohnungen
auf dem Markt neben Chr . Fr.
Schwarz und Mezger Seeger,
zinst rc.

BrandversicherungS -Anschlag : 700 fl.
"/ras an einem Heuhauö , mit gut

eingerichicter Seifensiederei allda.
BrandversicherungS -Anschlag : 475 fl.
Gcmeinderäthlicher Anschlag : 1000 fl.

Gärten:
Die Hälfte an 12,8 Ruthen Kraut¬

garten zuRiechdronn , neben Och-
senwirth Schweikle und Schrei¬
ner Nenner , zinLt rc.

-27 fl.
Aecker:

Zclz Röthenbach.
Zwei Viertel 7 Ruthen an der

Oberjcttinger Steige , neben Wal¬
ker Herrmann und Seifensieder
Harr , gältet.
Mil Dinkel angeblümt , 200 fl.,

wozu man Kaufs ! ebhaber , und zwar
auswärtige der Verkaufs -Kommission
unbekannte , mit Prädikats - und Ver-
mözcns -Zeugnissen versehen , einladet.

Käufer haben sich an den Güter,
Pfleger Gemeinterath Schwarz zu
wenden.

Den 14 . März 1851.
Stadtschultheißenamt.

Engel.

Nagold.
H e n-

und
Holzwaaren -Verkauf

Aus der Verlassenschaftsmasse der
, Frau Gottlob Sa utterS

Wittwe werden nachstehende
__ S? Gegenstände im öffentlichen
Aufstreich gegen baar Geld verkauft,
wozu die Liebhaber eingeladen werden,
und zwar

am Dienstag dem 19 . März,
Morgens 9 Uhr,

auf der Sägmühle dahier:
circa 100 Centner Heu.

Mittwoch den 19. März,
Morgens 9 Uhr:

verschiedene Holzsorten für Hand¬
werksleute,

eine Partie Hagstangen,
die Einrichtung der alten Sägmühle

sammt Wasserrad und Kammrä»
der und Werkholz,

eine Mostpresse , bereits angekauft
für 50 fl.,

511 Pfund ungehecheltes Werg,
em Schleifstein , 7 Schuh Durch¬

messer, 12 Zoll dick.
Nähere Auskunft über diese Ge¬

genstände ertheilt der Maffeverwalter
Binder.

Den 10. März 1851.
Waisengericht.

Vorstand:
Sta dtschultheiß Engel.

G ü n d r i n g e n,
OderamtS Horb.

Holz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft aus

ihrer Waldung Osterholz
150 Stämme ganz schö¬

nes Langholz , vom
40ger aufwärts,

gegen baare Bezahlung.
Der Verkauf findet

am Montag dem 24 . d. M >,
Morgens 9 Uhr,

statt.
Zu dieser Verhandlung werden die

Kaufsliebhaber höflich eingeladen.
Den 12. März 1851.

Schultheißenamt.
Baumg artner.

Hornberg,
Oderamls Calw.

Holz - Verkauf
Am Freitag dem 2l . d. Mts .,

Vormittags 10 Ubr,
verkauft die hiesige Gemein¬
de aus ihren Waldungen

__ . nachstehendes , bereus ge¬
fälltes Holz >m öffentlichen Aufstreich.

Solches besteht in:

320 Stücken forchenen Sägklötzen,
380 Stämmen forchenem Lang¬

holz, vom 60ger abwärts.
Wozu man die KaufSliebhaber mit

dem Bemerken einladet , daß das Holz
auf Verlangen zuvor von dem hiesi¬
gen Gemeindewaldschützen Reule vor-
gezeigt wird und der Verkauf auf hie¬
sigem Rathhause statt findet.

Um die Bekanntmachung werden die
Herren Ortsvorsteher ersucht.

Den 10. März 1851.
Schultheißenamt.

Kühler.

A l t e n st a i g.
olz - Verkauf.
Freitag den 21 . März,

Nachmittags 2 Uhr,
kommt aus hiesigen Stadt¬
waldungen folgendes Mate¬
rial auf dem Ralhhaus da¬

hier zum Verkauf.
Vom Enzwald:
Stämme Langholz,

78 Stücke Sägklötze;
, Hagwalv:
24 Stämme Langholz,
50 Stücke Sägklötze,

Klafter tannene Scheiter und
Klafter Prügel.

Langenberg.
383 Stämme Langbolz,

16 Stücke Sägklötze.
Hiezu werden die Kaufsliebhaber

höflich eingeladen.
Den 11. März 1851.

Aus Auftrag :
Waldmeister Gürr.
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Nagold.
Zn verkaufen auf den

Abbruch.
Der herrschaftliche Fruchtkasten hier

mit vergl . — 50 Fuß lang
UZj and — 40 Fuß breit und

drei Stock dis unter das Dach
hoch, welchen die Stadtgeineinde käuf¬
lich erworben hat , wird auf den Ab¬
bruch verkauft , und ist hiezu

Montag der 24 . dieß,
Morgens 9 Uhr,

festgeLzt, wozu sich die Liebhaber auf
dem Nathhaus einfinden wollen.

Den 17. März 1851.
Stadtpfleger Günther.
Nagold.

Dienst - Anerbieten.
Für ein Mädchen , das im Kochen

und sonstigen HaushaltungSgeschäftcn
erfahren , wird bis Georg « eine Stelle
offen.

Zu erfragen bei
> G . Zaiser,  Buchdrucker.



Nagold.
Da nkfa gung.

Für die so ehrenvolle zahlreiche
Begleitung unsers lieben Sohnes und

^ Bruders Carlzu  seiner Ruhe¬
stätte sprechen wir andurch

löffentlich unsern verbindlichsten
Dank aus ; wie wir zugleich allen
denen, welche dem Verstorbenen wäh¬
rend seines mehrmonatlichen schweren
Krankenlagers dahier ihr Wohlwollen
noch besonders vethätigtcn , in seinem
und unserm Namen innigst danken
und dafür Gottes reichste Vergeltung
wünschen.

Den 16 . März 1851.
Oberamtmann a. D.

Engel,
mit seiner Gattin und
vier Geschwistern des

Verstorbenen.
G a r r w e i l e r,

Oberamts Nagold.
Schul - Adfpiranten-

und
Präparanden - Aufnahme.

Jünglinge , welche sich
dem Schulstande wid
men wollen , nimmt auf

eGeorgii dieses Jahrs
in Unterricht und Kost

Schulmeister Wüst.

Oedenwald
bei Freudenstadt.

Derakkordirurrg.
Die Verwaltung der chemischen Fa¬

brik zu Oedenwald bei Freudenstadt
beabsichtigt im laufenden
Sommer den Bau eines
neuen Wohnhauses , zu dem

die
Maurerarbeit 2000 fl. ohne Material,
Zimmerarbeit 1100 fl. „ „
Schreinerarbeit 847 fl. „ „
Gypserarbeit 600 fl. „ „
Schlosserarbeit 850 fl. mit Material
Veranschlagt ist. Da zu diesem Rau
auch auswärtige Bewerber zugelassen
werden , so werden diese hiemit einge-
taden , ihre Vorschläge bis zum 25.
ds. Mts . spätestens auf der Fabrik
einzugeben , wo Plane und Voran¬
schläge zur Einsicht offen liegen . Hier¬
auf Reflektirende haben sich mit aus¬
führlichen Vermögens - und Fähigkeits-
Zeugnissen zu versehen.

Nagold.
Empfehlung

Ich habe eine ganz neue Auswahl
von Tapeten und Rouleaur erhalten,
welche ich zur geneigten Abnahme em
pfehle. Auch nehme ich einen ordent¬
lichen jungen Menschen unter billigen
Bedingungen in die Lehre auf.

Den 17. März 1851.
Chr . Schwarzkopf,

Sattler.

Nagold.
Lehrmeister Gefach.

Für einen Waisenhauszögling , Jo¬
hann Martin Oertle  von Egen-
Hausen, welcher das Schuster-
Handwerk zu erlernen
wird unter annehmlichen Bedingungen
ein christlich rechtschaffener und tüch¬
tiger Meister gesucht. Lusttragende
wollen sich wenden an das

K. Dekanat - Amt,
Stockmayer.

H a iterbach.
Lehrlings - Gesuch.

Der Unterzeichnete ist geneigt , einen
jungen Menschen in die Lehre auf¬
zunehmen. Den 17. März 1851.

Jakob Gutekunst,
Sattler meister.

Na g o l d.
Offene Lehrstelle.

Ein erstarkter Bursche findet so-
Igleich e,ne Lehrstelle ohne Lehrgeld
!durch G . Zaiser.

Nagold.
Die am vorlezten Sonntage , dem allgemeinen Buß - und Bettage , von

sämmtlichen evangelischen Kanzeln deS Landes verlesene

A » spräche
an die

evangelischen Gemeinden
«st bei Unterzeichneter im Druck erschienen und allen Eltern , Vormündern
und Erziehern angelegentlich zu empfehlen. Diese Ansprache geht von der
evangelischen Synode aus , welche es , wie im Eingänge gesagt ist , nicht
unterlassen kann, ein Wort ernster Ermahnung und herzlicher Bitte , in Be¬
ziehung auf die Heiligung der Tage des Herrn und auf die Wiederbelebung
christlicher Zucht und Ordnung an sämmtliche evangel . Gemeinden unsres
Landes zu richten.

Preis 1 kr., in Partien von 12 Exemplaren '/ ? kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Flersch- , Biktualren - und Holz - Preise , den 15 . März 1851.

Frucht-
Pr e i S, Verkauft Brod - Preise. 1 Pfd . Sichter , gcgossencrOK'

1 Pfd . Lichter , gezogene 19kr'
1 Pfd . 'Leise . . I4kr.

Holz - Preise.

Gattungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 Psd . Kernenbrod . 10 kr.
4 „ Schwarzbrot » . . 8 „

s. kr. fl- kr. fl- I kr. Sch. Sr. S. kr. 1 Weck -> 8 Lth . 3 Otl . 1 ,
Dintel . neu . 1Sch.
Dinkel , alt . .

5 45 5 6 4 ! 30 174 883 17
Fleisch - Pr eise.

Büdseiten , 1' breit:
raube . . 30 — 36 ,

Kernen . . . , 12 ! __ 2 — 24 1 Pst ». Ochsensteisch . 7 , baibsaubere . 40 ,
Haber . . , 4 48 4 35 '4" ! 16 37 _ > 170 3 1 , Rindfleisch . . 6 » blinde . . . 54 ,
Gerste . , 8 40 3 15 8 25 3 200 13 1 , Hammelfleisch . — » Bretter,1 ' br . 16 — 18,
Mühlfrucht . 10 8 10 9 , 38 5 1 ! 51 12 1 , Kalbfleisch . . 6 „ . S— 10 " br . . 14 .
Bohnen 1 Lr. 1 6 5S — l 45 2 5 20 45 1 » Schweinefleisch, Rabmenichenkel 10 — H .
Waizen . , — 1t 36

_ _ — s 8 42 abgezogen . . 7 , Satren . . . . 3— 4 ,
Roggen . . 1 12 1 10 1 8 7 5 7l 54 unabgezogen . 8 „ Kl . Buchenholz:
Wicken . . , 43 41 40 3 i 17 22

Fett - Preise.
. vr . Achse 13g . — ,

Erbsen , . , — — 1 12 — 2 2 24 i geflößt . 13 g. — .
Linsen . . . 1 8 1 3 1 1 3 1t 38 1 „ Lchweine - s -chmalj 16 „ Kl . Tannenholz:
Lins. - Gerste » — 52 — 50 —» 48 1 1 7 36 1 , Rindschmalz . . 18 , vr . Achse . 6 S. 86
Rog. -Waizen» — — — — — — — 1 , Butter . . . . 13 , geflößt . . 6 fl. 1ö

Redigixt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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